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nrKeisch. . 7.
lbLeisch . . 8.
vwfl. abgez 8.
. unabaez.

5.

melltgenz-
für die Oberamtsbezirke

agold und Horb.

Dienstag , den LZ . Januar 1^ 50

5 ""^f » d°» ll -ü. nb-'d-.m.E- n SU- ,-- M.

ist nach gelwserlem Befab .gunqö -Bewe .s ^ nnerstag dem 24 . Januar 1850,
in Gemäßheit eines Be,chlusses der - Morgens 9 Ubr
Amts -Versammlung vom 31 . Dezember . Ratbbause in Nagold.
1849 die erledlgt - Kammfegerstelle un Schweizer,  Weber von
2 . Distrikt des OberamtS -Bezirks Horb , DruderhauS
übertragen worden . ! am Frcr ' ag dem 25 . Januar 1850,

Morgens 9 Uhr,
Den 9 . Januar 1850.

K . Oberamt . Lindenmajer.

Oberamlsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen

ist zur Schulden -Liquidation rc . Tag-
fahrr auf die unten dezeichnereZeit anbe-
rauini , wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem Anfügen vorgeladcn werten,
daß die Nichtliqnidirenden , so wen ihre
Forderungen nickt aus den Gerichts-
Akten bekannt sind , am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werde » , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Gegen¬
stände und der Bestätigung des Gürer-
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beilrelcn.

Georg Änion Götz , gewesener (De-
meinderatv von Unkerkbaldeiin,

am Dienstag dem 22 . Januar 1850 , ! als für deren etwaige Vorzugsrechte
Morgens 9 Ubr , i anzumelden . »

aus dem Ratbbause IN Uutertbalbcim . i Die nicht liauidirenden Gläubiger
Johannes Angster,  gewesener Ge - ,- werden , so weit ihre Forderungen nicht

auf dem Ratbbause in Berneck.
Den 19 . Dezember 1849.

OberamlSgerichts -Vcrweser:
Nick.

Oberamtsgencht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenanmen Gantsachen wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an dem unten bezeichneten
Tagen und Orlen vorgenommen , .wozu
vre Gläubiger andAbsonverungs - Bereck-
liglcn andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liqnitations - Tagfahrr
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowobl,

meinverach von da,
am Dienstag dem 22 . Januar 1850,

Nachmutags 2 Uhr,
ags dem Ratbbause in Uniertbalheim.

Jovamics Klink,  gewesener Ge¬
meinde -arh undWldriunbaucr von oa,

am Miltwob dem 23 . Januar 1850,
Mo ^ens 9 Ubr,

«uk dem R -' tbbaufe in Untertbalbeim.
Lorenz ^tink,  Hauer von da,

«m Muiwoch tkm 23 . Januar 1850,

aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den üorigen nicht -erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenftänke und der Be¬
stätigung des Gürerpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
rreccn.

Christian Martini,  Gipsmüllerin
Müdl a. N .,

Samstag den 19 . Januar , >
Morgens 9 Ubr.

auf dem Ratbbause in Müdl a . N.
Job . Baptist Küster,  Kaufmann in

Horb , > - -
Montag den 21 . Januar,

Morgens 9 Ubr,
auf dem Ratbbause in Horb.

Den 21 . Dezember 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

Ha rlinann.

OberamLsgerlcht Horb.
H o r d.

SÄnilden - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulten - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Berech-

j riglen andurch vorgeladen werden , um
! entweder persönlich oder durch gehörig
! Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
s wenn voraussichtlich kein Anstand ob-
- walret , statt des Erscheinens vor oder
! an dem Tage der Liquidations -Tagfabrt
>ihre Forderungen durch schriftlichen Re-
! zeß , in dem einen wie in dem andern
! Fall , unter Vorlegung der Bcweismit-
>tel für die Forderungen selbst sowohl,
^als für deren etwaige Vorzugsrechte
>anzumelden.

Die nicht liquidircnden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nickt
auS den Gerichts - Alien bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches , der Genehmigung des Ver --
kaufs der Massegegenständc und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit chrer Klasse bei¬
treten.

Jakob Straub,.  Bauer in Felldorf,
Mittwoch den 30 . Januar,



Morgens 9 Uhr,
auf dem Rarbhause in Fellvorf.

-j- Christian Hertkorn,  Kaufmann
in Horb,

Donnerstag den 31 . Januar,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Horb,
i - Joseph Hetzet,  Maurer in Fell«

darf,
Freitag den 1. Februar,

Morgens 9 Uvr,
auf dem Rathyause in Fellborf.

Den 31 . Dezember 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

Hartmann.

Genchtsnoranat Nagold.
Iselshaus  e n.

Schulden - Liquidation
In der rechtskräftig erkannten Gant-

sache des weiland Christoph Schmidt,!
gewesenen Bürgers und Zimmermanns ^
hier , wird die Schulden -Liquidation am >

Mittwoch dem 6 . Februar d. I . !
auf dem RathhauS zu JselShausen vor¬
genommen werden . Dessen sämmtliche
Gläubiger und die etwaigen Bürgen
werden daher aufgefordert , bei dieser
Verhandlung i

Vormittags 9 Uhr,
mit allen erforderlichen Dokumenten ver¬
sehen , zu erscheinen , ihre Forderungen,
so w e deren allenfallsige Vorzugsrechte
zu erweisen und sich über die Vorschläge
eines Nachlaß -Vergleichs zu erklären.

Diejenigen , welche weder in Person,
noch durch gehörig Bevollmächtigte er¬
scheinen , noch ihre Forderungen durch
einen schriftlichen Receß Vorbringen,
werken , falls ticseldigen nicht aus den
Gerichtsakten klar hervorgehen , durch
einen in der auf die Liquidations -Ver¬
handlung folgenden nächsten Gerichts¬
sitzung auszusprechenden Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werten.

Den 5 . Januar 1850.
Königliches Gerichtsnotariat

Nagold.

Forstamt Altenstaig.
Revier Altenstaig.

Holz - Verkauf.
Es werden unter den be-

kannten Bedingungen ver¬
steigert werden:

Bom Schlag kleine Eichhalde:
57 Stämme tannenes Langholz,
18 Stücke Sägklöhe,
20 Stücke tannene Stangen,
48 ^ Klafter tannene Scheiter,
327 « Klafter tannene Prügel,

87 « Klafter Reisachprügel,
225 Stücke tannene gebundene Wellen;
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vom Schlag Hafnrrwald:
264 Stämme kanneneS Langholz,

3 Stücke tannene Sägklötze,
340 Stücke tannene stackere Stangen,

36 '/z Klafter tannene Scheiter,
23 */ , Klafter tannene Prügel.
Der Verkauf des Holzes in der Eich¬

halde findet
Montag den 21 . d. Mts,

Morgens 9 Uhr,
in Bösingen , und derjenige des Mate¬
rials im Hafnerwald

Dienstag den 22 . d. Mts .,
Morgens S Uhr,

in Egenhausen üarr , und wird das Re-
vierpecsonal den Kaufsliedhabern auf
Verlangen zuvor das Hol ; vorweisen.

Altenstaig , den II . Jan 1850.
Königl . Forstamt.

Grüninger.
Nagold.

Bekanntmachung.
Das längst bestehende Veroot , wor-

nach bei gefallenem Schnee Wagen¬
oder Fuhrpferde mit Rollen oder son¬
stigem Geläute versehen seyu müssen,
wirb in neuerer Zeit wieder öfters
übertreten , daher man sich veranlaßt
sieht , dieses Verbot in Erinnerung zu
dringen.

Den 12 . Januar 1850.
Sladtschultheißenamt.

Mühlen a. N>,
Oberamts Horb.

Mahl-
und

Sägmühle - Verkauf.
Auf Abstcrben oes diesigen Bachmül¬

lers Kaspar Kl um pp wird auf Be-
schluß des Waisengerichis da-
Vier sein sammtliches Anwe-

i,en im öffentlichen Aufstreich
verkautt.

1) Die Gebäuden besteben:
s ) in einem zweistöckigen Wohnbaas,

in welchem sich eine Mahlmüble
mit drei Mahlgängen uno einem
Gerbgang ganz gur eingerichtet be¬
findet ,

b ) einer bei der Müble stehenden ganz
neu gebauten Sägmüble,

e ) einer bei der Müble stellenden Back-
und Waschküche und ernen gewölbten
Keller und

ck) emer bei der Müble stehenden ein¬
stöckigen Scheuer mit Stallungen
und Wagenschovf , so wie auch meh¬
reren Schwemställen oabei,

e) einer ob der Mühle stehenden Gips¬
poche und Hanfreibe;

Wiesen:
ferner befinden sich2 Morgen 13 Ru-

tben Wiesen bei der Mühle in be¬
ster Qualität und 7s Morgen 45,0
Ruthen Wiesen nn Neckarchal und
17g Morgen Stecker im Zeig Fu-
terberg.

Bemerkt wird , daß das ganze An¬
wesen >m Jahr 1842 bereits neu ge¬
baut worden ist und die Mühle hat das
ganze Jabr brnburch hinlänglich Was¬
ser und Kundschaft , daß ein fle ßiger
Mann sein Auskommen wohl findet.

Die Verkaufs - Verhandlung ist festge¬
stellt auf

den 2 . Februar d. I .,
Nachmittags 1 Ubr,

auf dem Rarhbause dahier , wo dann
die Kaufsbedingungen bekannt gemacht
werden.

Die Kaufsliebbaber werden auf die
gemachte Zeck höflich eingeladen.

Den 1. Januar 1850.
Waisrngericht.

Vorstand:
Schultheiß Müller.

M ü h l e n a . N . ,
Oderamts Horb.

Sckafwride Verpachtung.
Die hiesige Schafweide , welche 150

Stücke gut er-
. nährt , wird auf'

ein oder drei
am

25 . Januar 1850,
Mittags I Uhr,

auf dem Rathhause dahier verpachtet,
wozu die Pachtliebhader auf den ge¬
dachten Tag eingeladen werden , wo die
näheren Bedingnisse bekannt gemacht
werden.

Den 28 . Dezember 1849.
_ Schultheiß Müller.

Fünfbronn,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmasse des Joh . Georg

Wezel,  Taglöhners dahier , wird am
Samstag dem 2 . Februar d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr,
- - auf hiesigem Rath»

^ - c- - Haus zum öffent-
i«» ? lichen Verkauf ge»

1 ) Em zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer uucer einem Dach , mit
Brettern bedeckt,

grmeinderathlicher Anschlag . 600 fl.
A e ck e r:

2 ) l Morgen 3 '/, Viertel 14 Ruthen
im mittleren Briemen , zwischen
Johann Georg Müller und Jo¬
hannes Walz,

gemeinderäthlicher Anschlag . 140 fl.

Bar
3 ) 3 -/ , V

berieich
und T
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,40 fl.

Bau - und Mäbefeld:
3 ) Zi/z Viertel 9^ Ruthen im Zu-

dericich , zwischen der Gemeinde
und Theurers Wittwe,

gemeinderakhlicher Anschlag . 50 fl. ;
4) 1 Morgen im Aichholz , zwischen

Peter Schaible und Michael
Theurer,

gemeinderaihlicher Anschlag . 60 fl.
Wiesen:

5 ) l/2 Morgen 30 Ruthen aus dem
krummen Wasen , zwischen Jakob
Reule und Peter Schoch,

gemeinderakhlicher Anschlag . 50 fl.
Hiezu werten die Kaufsliebhaber mit

dem Bemerken eingeladen . daß fick hier
Unbekannte vor Beginn dieser Verhand¬
lung über Prädikat und Vermögen aus¬
zuweisen haben.

Den 11 . Januar 1850.
Güterpfleger:

Jakob Frd . Reinhardt.
Veit. Schultheiß Waidelich.

1)

Hvckd 0 rf,
Gericktsbczirks Freudenstadt.

Liegenscbafts - Verkant.
Dem Matthäus Friedrich Maul-

detsch,  Traubenwirlh von hier , wird
von wegen cinge-
kiagter Schulden

^S ^ EL ' aus dem Ereku-
kT^ ^ E -tions - Wege seine

sämmtlichc Liegenschaft zum öffentlichen
Verkauf gebracht.

Der Tag dieses Verkaufs ist. auf
Donnerstag den 31 . Januar 1850

ftstgesezt.
Dieselbe besteht in:

Gebäuden:
Einem zweistöckigen Wohnhaus

sammt Wirtschaft , Keller , Stal¬
lung , Scheuer und Schopf , unter
einem Dach » an der Alkenstaiger
Straße:

2) einem zweistöckigen Haus mit Tanz¬
boden, Waschküche, Backkncke, ein¬
gerichteter Branntweinbrennerei,
Pumpbrunnen , steinernen Sckwern-
ställen , Holz- und Wagenschopf,
unter einem Dach;
dem zwölften Theil an
der Danbacher Säg -
mühle.

Gärten:
3 Morgen Gras - und Baumgar¬
ten, rings UM das Haus herum;
3 '/g Morgen 21,8 Ruthen , die
Hauswiese genannt.

A e ck e r:
6) 17 Vg Morgen 23,8 Ruthen Acker,

der Aichenacker genannt;
7) 13b/g Morgen 41,3 Ruthen Acker,

der Hohenrain;
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8 ) 15 Vs Morgen 44,5 Ruthen Acker
in den Eyäckern;

9 ) 11 /̂g Morgen 33,6 Ruthen Acker
und Wald , die Heide und Aichen
genannt.

Wiesen:
10 ) 3Vg Morgen 16,2 Ruthen Wiesen,

die Binsenwiese genannt , im Na¬
goltthal ;

11) 46/s Morgen 40,3 Ruthen Wie¬
sen» tue Kriegswiese genannt.

12 ) I I Vs Morgen 41,4Ruthen Wald,
der Binscnberq;

13) 8 Morgen 25,6 Ruthen Wold
im Blnsenberg , neben Schultheiß
Pfeifle;

14 ) I9f,g Morgen 27,8 Ru¬
then Wald im Kropf¬
berg ; —
21 Morgen Wald , der Lanbach-
Sägmühlewald;

15)

16) Morgen Wald , der Hintere

3)

4)

5)

Lanbach;
17 ) 11 /̂g Morgen Wald , der große

Wald;
18 ) 5 Morgen 30,5 Ruthen Wald in

Makern;
19 ) 11 Vs Morgen 31,0 Ruthen , das

i vordere Hardt;
20 ) 15 Vg Morgen 39,2 Ruthen Wald,

^ der lange Theil im Hinteren Hardt;
21 ) 16 Morgen 2,6 Ruthen Wold,m

§ Hinteren Hardt , neben Georg Adam! Bauer;
22 ) 11 Morgen Wald im Krieqswald;
23 ) 7 Morgen 0,4 Ruthen Wald im

^ kleinen Welle;
24 ) 6Vg Morgen Wald im engen Wald;
25 ) 12 Vs Morgen 11,4 Ruthen Wald,

der Kirchberg;
26 ) 112/s Morgen 16,3 Ruthen Wald,

der ObmerSberg.
^ Der Verkauf »vird
i Morgens 8 Uhr
auf dem hiesigen Rarhhaus seinen An¬
fang nehmen , wozu die Käufer auf die
bestimmte Zeit eingeladen werden.

! Auswärtige Käufer haben sich mir
einem gememderäthlichen Prädikats - und

l Vermögens Zeugniß zu versehen.
Die Herren Drtsvorsteher werden

gebeten , kiesen Verkauf in ihren Ge¬
meinden rechtzeitig eröffnen zu wollen.

Den 4. Januar 1850.
Schultheißenamk.

Pfeifle.
Nagold.

lä « dr,zev Aufruf.
Um die Guiskaufschillinge der Kro-

nenwirth Müllers  Witkwe von hier
mit Sicherheit verweisen zu können,
werten die Gläubiger derselben hiemit
aufgcfordeet , ihre Ansprüche auf rechts¬

gültige Weise binnen der Frist von
15 Tagen

um so mehr geltend zu machen , als sie
sonst bei der Verweisung unberücksichtigt
bleiben würden . Den 11. Jan 1850.

Stadlschulkheißc .'.amt.
Engel.

Mührin  gen,
Gerichlödczilks Horb.

Muhle , Gebau - e-
und

Liegenschafts Verkauf.
Aus Lev Ganrmasse desGeorg Hert-

korn  von h,er werten aus Verlangen
der Gläubiger zum zweiten¬
mal nachstehende Gebäute und
Güter im öffentlichen Auf¬

streich verkauft werten , und zwar:
11 Gebäude:

s ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , in
welchem sich eine Mahlmüdle mit
zwei Mahlgängen und einem Gcrb-
gange , eine Säg -, eine Oel - uuv
eine Reidmühle nebst
einer Schmidwerkftälle
befindet; _

b) eine zweistöckige, neben der Muhle
stunde Scheuer mit Stal-

ck.L '^Ai - lungen und drei Schwein-
-ställen, welche daran gebaut

sind;
e) «in gewölbter Keller , welcher et¬

was vom Hause entfernt ist.
2 ) Güter:

->) Morgen Gras-
und Gemüsegarten ; -ö L.

t>) 8Vs Morgen Aecker; _ ,
v) 2 Vg Morgen Wiesen.

Diese Güter befinden sich alle in dem
besten lantwirthschaftlichen Zustande.

Noch ist zu bemerken, daß kiese Mühle
im Jahr 1844 neu eingerichtet wurde,
und baß dieseibe erst kürzlich durch ei¬
nen Erlaß da« Kundenmahlrecht erhal¬
ten , auch ist be: derselben kein Wehr
zu unterhalten , da die obere Mühle,
welche durch denselben Kanal mir Was¬
ser unterhalten wirk , die Wchrdau,
kosten allein zu tragen hat.

Hiezu ist Tagsahrt aus
Donnerstag den 7. Februar,

Mittags 12 Uhr»
einberaumt.

Die Verhandlung geschieht auf dem
Ratbhause dahier , wo noch zuvor dir
uöthigen Bedingungen bekannt gemachtwerden.

Auswärtige Steigerer haben sich mit
Vermögens -Zeugnissen zu versehen. ^

Den 7. Januar 1849.
AuS Auftrag : j

Güterpsteger:
Gmeinderath Schmib.



Untertbalheim,
Oberamts Nagold.

(Hüterverkauf.
Aus der Gantmaffe des Johannes

Angster,  Bauers von hier , wird am
Samstag dem 19 . Januar 1850,

Nachmittags 1 Ubr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf ge¬
bracht , als:

s ) Ungefähr l '/z Morgen Wiesen im
Tdal,

b ) ungefähr 3 Morgen
Acker,

o) ungefähr 2 Vierte!
Wald.

D :e Liebhaber werden mit dem Be¬
merken böfl -ch eingeladen , daß auswär¬
tige Käufer sich mit einem guten Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 18 ( 9.
Gürerpfleger : Klink.

V -U. Schultbeißenamt.
Klink.

Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken höflich eingeladen , daß aus¬
wärtige Käufer sich mit einem guten
Prädikats - und Vermögens - Zeugniß
zu versehen haben.

Den 2l . Dezember 1849.
Güterpfleger : Klink,

vät . Schultheißenamt.
Klink.

dikats - und Vermögens - Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 2l . Dezember 1849.
Güteipfleger : Steimke.

Vät . Schultbeißenamt.
Klink.

Untertbalheim,
Oderamts Nagold.

(Hüter - Verkauf.
Alls der Gant-

«d-'ArT ! Masse des Georg
G öh von hier,

—er wird am
Samstag dem 19 . Januar,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Nachhalls zum Verkauf
gebracht:

Gebäude:
a) Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dach mit
Branntweinbrennerei - und Essig-
siederci- Etnrichkung.

t>) Ungefähr 2 Viertel Wiesen im
Thal.

c ) Ungefähr 7 Morgen Ackerfeld.
U) Ungefähr 2 Viertel Waldung.

Nagold.
EINpfLh 1ttn g.

Schöne farbige und schwarze seidene
Gimpen , weiße leinene Bektgimpen,
schwarze Mantelfranzcn , farbige und
schwarze Handschuhe , farbige Litzen rc.
empfiehlt billig

Bortenmacher N i s ch.

Untertbalheim,
Oberamis Nagold.

Güter - Verkauf.
M Aus der Gantmaffe des
WLorenz Klink,  Bauers von

hier , wird am
Montag dem 21 . Januar 1850,

Nachmittags 1 Ubr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf
gebracht.

Gebäude:
a ) ein zweistöckiges Wohnhaus , Holz¬

remise und Hofraum , worunier ein
gewölbter Keller sich befindet;

b ) eine Scheuer und Hofraum muten
im Dorf;

e ) 2/g Morgen 30

Untertbalheim,
Oberamis Nagold.

G ü t e r v e r k a tt f.
MEWM Aus der Gantmaffe des

Klink,  Widdum-
von hier , wird am

Montag dem 21 . Januar 1850.
Nachmittags 1 Ubr,

auf hiesigem Raihhaus zum Verkauf
gebracht.

Gebäude:
«) die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus mit Schweinstall und
Hofraum und an

l>) einer Scheuer mit gewölbtem Kel¬
ler , Holzschopf und Hofraum;

Güter:
a ) ungefähr 13 Morgen Ackerfeld,
ck) i Vg Morgen Wiesen im Thal,
«0 ungefähr 1 */ , Morgen Waldung.

Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken böflich eingeladen , daß auswär¬
tige Käufer sich mi » einem guten Prä¬
dikats - undVermögens - Zeugntß zurer¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 1849.
Güierpfleger:

Lutz.
Vät . Schultbeißenamt.

Klink.
Ruthen Baum - ,
Gemüse - undGras-
garten ; » »dLik»««

ä ) ungefähr 2 Viertel . Wiesen im
Thal;

o ) ungefähr 12 bis 13 Morgen
Acker.

Die Liebhaber werden mit dem An¬
fügen böflich eingeladen , daß auswär-
tige Käuf er sich mit einem guten Pcä-

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Viktualien - und Holz - Preise , den 12 . Januar 1850.

Simmersfeld,
Oberamts Nagold.

Geld ans ; » leiben.
Bei dem Unterzeichneten sind

37 fl . Pflegschafrsgeld zum Aus¬
leihen parat.

Den 7 . Januar 1850
Sonnenwirth Schaible.

Frucht-
Gattungen.

P r e i S, Verkauft
wurden: Erlös.

höchster. mittlerer. niederer.

! st. kr. fl- ! kr- fl- kr. Sch. Sr. i kr.
Dinkel.neu.1Sch. I 4 12 3 , 48 3 38 152 572  ! 30
Dinkel, alt . „ ! - — _ - — > _
Kernen . . , 8 ! 30 _ — 1 1 S i 34
Haber . . » 1 3 36 3 ^ 25 3 10 18 4 63  : 22
Gerste . . ! ^ 52 5 ^ 38 5 20 8 7 50  i 8
Müdlsruchl „ k — — — — — — " I —
Bahnen 1 Sr. ! — 56 — j 48 — 45 4 4 29  ! 4
Waizcn . , — i ! 5 — — — 3 3 ^ 15
Roggen . . . — 43 — j 46 — 45 8 3 52  ! 17
Wicken . . . l — —-
Erbsen . . » ! — 56 — ! 54 — 50 1 — 7 ' 16
Linien . . , ! — 54 ! — ! 48 — 42 — 6 4 ! 50
kins. -Gerfle „ ! — — i 30 — — — 3 1 - 30
R a .-Walze» . i — 54 , ! 52 — 50 1 1 7 ! 50

Brod - Preise.
4 Pfd . Kerncnbro»
4 „ Kchwarchrvb . .
1 W -ck L lOLtb . 2 Qtl.

Skr.
6 .
1 -

Fleisch - Preise
1 Pf ». Ochsenflelsch .

» Rindfleisch
. Hammelfleisch
„ Kalbfleisch . ,
, Schweinefleisch,

abgezogen . .
unabgezogcu

Fett - Preis e.
„ Schweine-Schmalj
. Rindschmalz . .
, Butter . . . .

S .
7 .

7 .
8 .

20
18
12

i Psd. Sichrer, gegoffeneLLK-
I Pfd . Lichter, gezogene 20 kr.
1 Psd . Leite . . tökr.

H o tz - P r e t s e.
Büdseiten. 1^ drei: :

rauoe . . 30—38  .
baldi'aubere . 40  .
blinde . . . 54  .

Bretter , 1' br. 18—18  »
. S— 10 "br . . 14  .

Rabmenscheilket 10—12  .
Latten . . . . 3—-4 .
Kl. Buchenbolz:

vr . Achse 8 fl . 38  ,
geflößt . 8 fl . 36  .

Kl. Tannenholz:
vr . Achse . 4 fl . 38  ,
geflößt , . 4 fl ^ 36  »

0 !
pst
»r!

!>! Anflrnf
Wohlt

u Es sind l
U mir offenem

Mitbürger
düng von fl

i den Bezirk:
der drängen
Ruf hat zu
mals willia
Vereine sin!
sich an uns
gen gewirkt
sich seither g
Höchsten , i
«ind cingelre
Beziehung d
schafk umge

lr Vereinen ist
gen ivir cs
den uns ihr
kung dis hei
unter dem L

Nedigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.

nicht wenige
Tdeurung se

- gefunden . 4
lief zu bekll

' Noih nicht vei
haben vielme

, die Verarm»
der , so einen
der Seren , >
Volk unding
glauben und s
zcl alles Uedl
sind sociale r
geworden , w
den muffen,

So sieht fi
anlaßt , wiedc
und terErm
freunde zu ei
Hebung unsei
und sie bofft
bar der Staat
tle Kirche da

r mit ihren Kra
, gen . Aber f>

da , wo noch
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